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Bildbeschreibung1)

Ein Hochhaus wird von unten in einem Winkel gesehen, wobei Reihen von Fenstern ein sich wiederho-
lendes Muster erzeugen, das durch blaue und rote Farbakzente verstärkt wird.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine markante und abstrakte architektonische Ansicht, die von dem sich
wiederholenden Raster einer Hochhausfassade dominiert wird. Die Fotografie zeichnet sich durch seine
kühne Farbverwendung aus, wobei kräftige Blau- und Rottöne die überwiegend weiße und graue Struktur
überlagern und so eine visuelle Vibration erzeugen, die die Wahrnehmung des Betrachters verzerrt. Das
sich wiederholende Muster von Fenstern und horizontalen Linien betont die monumentale Größe des
Gebäudes, während die manipulierte Farbpalette das Alltägliche in ein fast psychedelisches Erlebnis ver-
wandelt. Die im Winkel aufgenommene Komposition verstärkt den Eindruck von Tiefe und erzeugt eine
dynamische Perspektive, die die statische Natur der Architekturfotografie in Frage stellt. Der Gesamt-
effekt ist ein visuell fesselnder Kommentar zur städtischen Dichte und den oft übersehenen ästhetischen
Qualitäten moderner Architektur.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 09/2019 10/2019 10/2022

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5012 px 5012 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Fenster I

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A high-rise building is seen from below at an angle, with rows of windows creating a repetitive pattern enhanced by blue and red color accents.
    
    
      Ein Hochhaus wird von unten in einem Winkel gesehen, wobei Reihen von Fenstern ein sich wiederholendes Muster erzeugen, das durch blaue und rote Farbakzente verstärkt wird.
    
    
      This photograph presents a striking and abstracted architectural view, dominated by the repetitive grid of a high-rise building facade. The photograph is characterized by its bold use of color, with strong blues and reds overlaying the predominantly white and grey structure, creating a visual vibration that distorts the viewer's perception. The repetitive pattern of windows and horizontal lines emphasizes the building's monumental scale while the manipulated color palette transforms the mundane into an almost psychedelic experience. The composition, taken at an angle, enhances the sense of depth and creates a dynamic perspective that challenges the static nature of architectural photography. The overall effect is a visually arresting commentary on urban density and the often overlooked aesthetic qualities of modern architecture.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine markante und abstrakte architektonische Ansicht, die von dem sich wiederholenden Raster einer Hochhausfassade dominiert wird. Die Fotografie zeichnet sich durch seine kühne Farbverwendung aus, wobei kräftige Blau- und Rottöne die überwiegend weiße und graue Struktur überlagern und so eine visuelle Vibration erzeugen, die die Wahrnehmung des Betrachters verzerrt. Das sich wiederholende Muster von Fenstern und horizontalen Linien betont die monumentale Größe des Gebäudes, während die manipulierte Farbpalette das Alltägliche in ein fast psychedelisches Erlebnis verwandelt. Die im Winkel aufgenommene Komposition verstärkt den Eindruck von Tiefe und erzeugt eine dynamische Perspektive, die die statische Natur der Architekturfotografie in Frage stellt. Der Gesamteffekt ist ein visuell fesselnder Kommentar zur städtischen Dichte und den oft übersehenen ästhetischen Qualitäten moderner Architektur.
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